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(54) Verfahren zum Betreiben einer Bogendruckmaschine

(57) Die Erfindung betrifft ein Verfahren zum Betrei-
ben einer Bogendruckmaschine. Erfindungsgemäß wird
insbesondere zur Formatanpassung der Bogendruck-
maschine an ein sich änderndes Schön- und Widerdruck-
format bevorzugt nach folgenden Schritten vorgegan-
gen: a) zuerst wird die Bogendruckmaschine in eine
Startposition für die Formatanpassung oder Umstellung
gebracht;
b) anschließend wird an mindestens einem in Förderrich-
tung (3) der Druckbogen gesehen nach dem Wendezy-
linder (22) angeordneten Druckwerk (12, 13, 14, 15) der
Bogendruckmaschine der entsprechende Formzylinder
(18) an einen den Wendezylinder (22) einschließenden,
diesem nachgeordneten Teilräderzug (2) gekoppelt;
c) darauf folgend wird ein in Förderrichtung (3) der Druck-
bogen gesehen dem Wendezylinder (22) vorgeordneter
Teilräderzug (1) der Bogendruckmaschine in seiner Po-
sition fixiert;
d) anschließend wird durch Öffnen mindestens einer
Kupplung (27, 28) der in Förderrichtung (3) der Druck-

bogen gesehen dem Wendezylinder (22) nachgeordnete
Teilräderzug (2) der Bogendruckmaschine einschließlich
des Wendezylinders (22) vom vorgeordneten Teilräder-
zug (1) abgekoppelt;
e) darauf folgend wird der in Förderrichtung (3) der Druck-
bogen gesehen dem Wendezylinder (22) nachgeordnete
Teilräderzug (2) der Bogendruckmaschine einschließlich
des Wendezylinders (22) mit Hilfe des Direktantriebs (23)
des oder jedes in Schritt b) an den nachgeordneten Teil-
räderzug (2) gekoppelten Formzylinders (18) zur Forma-
tanpassung oder Umstellung relativ zu dem in Förder-
richtung (3) der Druckbogen gesehen dem Wendezylin-
der (22) vorgeordneten Teilräderzug (1) der Bogendruck-
maschine verstellt, und
f) im Anschluss wird die mindestens eine Kupplung (27,
28) geschlossen, die in Schritt b) erfolgte Kopplung von
Formzylinder (18) und Teilräderzug (2) getrennt und die
in Schritt c) vorgenommene Fixierung aufgehoben.
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